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Antrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, Ruth Müller, 
Herbert Woerlein SPD 

Afrikanische Schweinepest in Tschechien Teil I –   
Hilfsmittel für unsere Jägerinnen und Jäger 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten über die aktuell notwendigen Hilfsmittel für 
die Bejagung von Schwarzwild zu berichten, um die Gefahr eines 
Ausbruchs der Afrikanischen Schweinepest (ASP) zu verringern.  

Insbesondere soll dargestellt werden, wie die Hilfsmittel seitens der 
Staatsregierung im Hinblick auf die Effizienz der Maßnahmen und die 
jeweiligen tierschutzrechtlichen Belange bewertet werden. 

 

 

Begründung: 

Der Ausbruch der ASP in Tschechien sowie die Ausbreitung der Seu-
che in den vergangenen Jahren veranlasste das Friedrich-Loeffler-
Institut zur Anpassung der Risikoeinschätzung, mittlerweile geht man 
von einer deutlich erhöhten Gefährdungslage aus.  

Grundsätzlich ist festzustellen, dass die Tierseuche für den Menschen 
keine Gefahr darstellt, jedoch unsere Wild- und Nutztiere in erhebli-
chem Maße bedroht. Angesichts der Ausbreitung der Afrikanischen 
Schweinepest in den vergangenen Jahren besteht akuter Handlungs-
bedarf, nur durch eine Reduktion der Schwarzwildbestände kann die 
Gefahr eines Ausbruchs der Afrikanischen Schweinepest in Bayern 
reduziert werden.  

Verschiedene Verbände fordern den verstärkten Einsatz von Saufän-
gen, Nachtzielgeräten und künstlichen Lichtquellen, um der Heraus-
forderung der Schwarzwildbejagung zu begegnen. Diese Forderungen 
werden von Teilen der Jägerschaft jedoch mit Verweis auf das jagd-
ethische Verständnis abgelehnt. 

Jeder siebte Arbeitsplatz in Bayern hängt von der Land- und Forst-
wirtschaft ab. Die Schweinehaltung ist für den gesamten Agrarsektor 
von enormer Bedeutung, der volkswirtschaftliche Schaden beim Aus-
bruch der Afrikanischen Schweinepest wäre enorm. Im Sinne unserer 
bäuerlichen Familienbetriebe muss alles unternommen werden, um 
der Gefahr einer Einschleppung der Afrikanischen Schweinepest ent-
gegenzutreten. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, 
Ruth Müller u.a. SPD 
Drs. 17/18272 

Afrikanische Schweinepest in Tschechien Teil I - Hilfsmittel für 
unsere Jägerinnen und Jäger 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass in Satz 1 die Wörter „im Aus-
schuss“ durch die Wörter „dem Ausschuss“ ersetzt werden. 

Berichterstatter: Horst Arnold 
Mitberichterstatter: Eric Beißwenger 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Umwelt und Verbraucherschutz hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 63. Sit-
zung am 18. Oktober 2017 beraten und e i n s t im m i g  mit der 
in I. enthaltenen Änderung Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz hat den 
Antrag in seiner 78. Sitzung am 30. November 2017 mitbera-
ten und e i n s t im m i g  der Beschlussempfehlung des feder-
führenden Ausschusses zugestimmt. 

Angelika Schorer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, Ruth 
Müller, Herbert Woerlein SPD 

Drs. 17/18272, 17/19352 

Afrikanische Schweinepest in Tschechien Teil I –   
Hilfsmittel für unsere Jägerinnen und Jäger 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten über die aktuell notwendigen Hilfsmittel für 
die Bejagung von Schwarzwild zu berichten, um die Gefahr eines 
Ausbruchs der Afrikanischen Schweinepest (ASP) zu verringern.  

Insbesondere soll dargestellt werden, wie die Hilfsmittel seitens der 
Staatsregierung im Hinblick auf die Effizienz der Maßnahmen und die 
jeweiligen tierschutzrechtlichen Belange bewertet werden. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des Abstimmungsverhal­

tens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREI­

EN WÄHLER und von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen? – Sehe ich keine. 

Stimmenthaltungen? – Auch nicht. Fraktionslose Kollegen sind nicht anwesend; dann 

hat sich das erübrigt. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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